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Digitales Workforce Management – flexibel in die Zukunft

Volatile Auftragslage, unterbrochene 
Lieferketten und kurzfristige Personal-
ausfälle – die aktuelle Situation macht 
einmal mehr deutlich, wie wichtig 
unternehmerische Flexibilität ist. Mit 
digitalem Workforce Management las-
sen sich Arbeitszeiten flexibler gestal-
ten und somit Bedarfsschwankungen 
leichter ausgleichen. Effizient und Ge-
setzeskonform.

Eine professionelle Workforce Manage-
ment Software führt alle relevanten 
Informationen für eine bedarfs- und 
gleichzeitig mitarbeiterorientierte Ein-
satzplanung zusammen. Das sind zum 
einen unternehmensspezifische Daten 
wie der prognostizierte Personalbedarf, 
Zeit- und Urlaubssalden, Arbeitszeit- 
bzw. Schichtmuster sowie gesetzliche 
und tarifliche Regelungen. Von Seiten 
der Belegschaft fließen digital bean-
tragte Abwesenheiten, Jahresurlaube 
sowie Arbeitszeit- und Schichtwünsche 
in die Disposition ein. So entsteht ein 
topaktueller Dienstplan, der alle Fakto-
ren berücksichtigt und die steigenden 
Anforderungen an Datenschutz und Re-
visionssicherheit erfüllt. Gleichzeitig ge-
winnen Unternehmen Transparenz und 
somit eine fundierte Planungsbasis für 
einen wirtschaftlichen Personaleinsatz.

Die Belegschaft in die Prozesse und die 
Planung integrieren 
Intuitive Workforce Management 
Apps und Self Services ermöglichen 
auch Beschäftigten ohne eigenen PC-
Arbeitsplatz den intuitiven Zugang zu 
Zeit- und Urlaubssalden und digitalen 

Workflows. Funktionen wie Wunsch-
dienste, papierlose Urlaubsanträge 
und die intuitive Zeiterfassung am 
Desktop oder per Smartphone schaffen 
eine optimale Digital Employee Expe-
rience. Geschäftsführung, Vorgesetzte 
und HR profitieren von mehr Transpa-
renz und weniger Administration. 

Über Schichttauschbörsen können 
Mitarbeitende auch nach der Planer-
stellung noch kurzfristig ihre Schich-
ten tauschen – bequem und eigen-
verantwortlich. Alle notwendigen 
Informationen wie Arbeitsmuster, Zeit, 
Arbeitsplatz und die erforderlichen 
Qualifikationen stehen auf einen Blick 
zur Verfügung. Die Software lässt Wün-
sche und Tauschangebote nur dann zu, 
wenn alle definierten Regeln erfüllt 
sind, wie beispielsweise eine Mindest- 
bzw. Höchstarbeitszeit oder die Einhal-
tung von Ruhezeiten. Eine Freigabe 
durch den Vorgesetzten ist 
nicht mehr erforderlich. 
So bleibt die Flexibilität 
trotz mehr individuellem 
Freiraum im unternehme-
rischen Rahmen.

Systemintegration nach 
gängigen Standards 
Die  24/7 Verfügbarkeit von 
Unternehmenssoftware in 
der Cloud spielt eine wich-
tige Rolle. Eine Lösung für 
Workforce Management 
muss von jedem Ort der 
Welt, zu jeder Zeit und für 
jede Anwendergruppe intu-

itiv nutzbar sein. Hybride Multi-Cloud-
Architekturen bieten die Möglichkeit, 
große Anwendungs- und Datenwolken 
zusammenzuziehen. Die Voraussetzung 
ist, dass die Integration dieser Systeme 
einfach und nach gängigen Standards 
möglich ist. Gleichzeitig müssen Ser-
ver- und Cloud-Anwendungen gegen 
den Zugriff Unbefugter geschützt und 
sicher miteinander vernetzt werden. 
Bei einer professionellen Workforce 
Management Software sollte auf jeden 
Fall die reibungslose Anbindung an 
cloudbasierte HCM Systeme wie SAP 
SuccessFactors Employee Central oder 
Workday sowie bestehende ERP-, und 
Lohn- und Gehaltssysteme gesichert 
sein. Denn nur dann lassen sich die 
Plattformen effizient und ohne Produk-
tivitätsverlust zu einer durchgängigen 
Systemlandschaft zusammenführen.

Epiroc: Deskless Workers in Personal-
prozesse einbinden  
Epiroc ist weltweit führend in der  Pro-
duktion von Bohrgeräten im Tunnel- 
und Tiefbau. Um die Personalprozesse 
transparenter und agiler zu machen, 
hat sich Epiroc Construction Tools für 
Workforce Management in der Cloud 
entschieden. Rund 470 Mitarbeiter in 
Deutschland, Österreich, Belgien, den 
Niederlanden und der Schweiz werden 
in die Lösung integriert. Im Rahmen 
des Digitalisierungsprojektes wird am 
Produktionsstandort Essen von einem 
Dreischichtsystem auf ein effizienteres 
Vierschichtsystem umgestellt. 

Die gesamte Belegschaft nimmt über 
Self Services aktiv an den zeitwirtschaft-
lichen Prozessen teil. Alle Urlaubsan-
trags- und Genehmigungs-Workflows 
werden digital abgewickelt. Mitarbei-
ter und Management haben jederzeit 

Epiroc: Agile HR-Prozesse über Ländergrenzen hinweg.�
� Quelle: Epiroc Construction Tools, ATOSS Geschäftsbericht 2018

W.L. Gore & Associates: Worldwide 
Workforce Management in der Cloud 
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Zugriff auf topaktuelle Informationen. 
Für noch mehr Flexibilität und Transpa-
renz rund um die Arbeitszeit hat Epiroc 
die Workforce Management App ein-
geführt. Außerdem steht die Anbin-
dung einer Zutrittskontrolle auf dem 
Programm. Internationalität bedeutet 
Komplexität. In der Software sind un-
ter anderem der Chemietarif, die Tarif-
verträge der IG Metall und Verdi, acht 
Betriebsvereinbarungen und der öster-
reichische Kollektivvertrag abgebildet. 
Eine Schnittstelle zur Global Payroll 
von ADP stellt über Landesgrenzen 
hinweg korrekte Lohnzahlungen und 
Zuschlagsberechnungen sicher. 

Knorr-Bremse: Einsatzplanung 4.0 
Knorr-Bremse macht mit Workforce 
Management seine Personalprozes-
se fit für die Zukunft. Das Unterneh-
men mit Firmensitz in München ist 
Weltmarktführer für Bremssysteme 
und führender Anbieter sicherheits-
kritischer Subsysteme für Schienen- 
und Nutzfahrzeuge. Im Vorzeigewerk 
Aldersbach stehen Effizienz und Di-
gitalisierung auf allen Ebenen im Fo-
kus. Deshalb hat sich die Werksleitung 
für die Planung und Steuerung der 
rund 800 Beschäftigten für die ATOSS 
Manufacturing Solution entschieden. 
Sie ist über einen Connector nahtlos 
mit dem vorhanden Personalsystem 
SAP HCM PT verbunden. So kann im-
mer mit topaktuellen Zeit- und Mitar-
beiterdaten disponiert werden – auch 
in der Tagessteuerung. 

Mit der integrierten Kapazitäts- und 
Personalbedarfsplanung setzt das Werk 
konsequent auf einen flexiblen Schicht-
betrieb und schnelle Reaktionszeiten. 
Produktionsaufträge werden in SAP 
APO geplant und für die Ermittlung 
des erforderlichen Personalbedarfs an 
ATOSS übertragen. Dort entsteht ein 
bedarfsorientierter Einsatzplan, der im 
iterativen Austausch beider Systeme 
optimiert wird. Steht beispielsweise 
zum geplanten Zeitpunkt nicht ausrei-
chend Personal zur Verfügung, werden 
die Auftragsvolumina in SAP APO an-
gepasst. Auf Basis des adaptierten Auf-
trags wird ein neuer, bedarfsoptimier-
ter Einsatzplan erstellt. 

Gore & Associates: Worldwide Cloud
Mit robusten, wetterbeständigen Tex-
tilien und Schuhen hat sich die Marke 
Gore-Tex® weltweit einen Namen ge-
macht. W. L. Gore & Associates, das 

Unternehmen hinter der 
Marke, bietet aber weit-
aus mehr. Mehr als 10.500 
Mitarbeiter forschen, ent-
wickeln und produzieren 
in den Bereichen Elektro-
nik, Funktionsbekleidung, 
Industrie und Medizin auf 
Basis von Fluorpolymeren. 
Das kreative Technologie-
unternehmen verfügt über 
Fertigungsstätten in den 
USA, Deutschland, Groß-
britannien, China und Ja-
pan und hat in zahlreichen 
Ländern Vertriebsbüros. 

Gore setzt seit vielen Jahren auf die 
ATOSS Enterprise Solution. Nun ist 
das Unternehmen weltweit auf Work-
force Management aus der Cloud um-
gestiegen. Deutschland, Österreich, 
Niederlande, Frankreich, Großbri-
tannien, Italien, Spanien, Schweden, 
Australien, China, Hong Kong, Taiwan, 
Südkorea, Singapur – das sind nur ei-
nige der Länder, mit deren Gesetzen, 
Regelungen und Kulturen die ATOSS 
Cloud-Lösung rund um den Globus 
auf Tuchfühlung geht. Die Vorteile da-
bei: einfachere Abbildung der komple-
xen IT-Sicherheitsvorgaben, noch mehr 
Flexibilität für Expansion und höchste 
Kostentransparenz. 

Alnatura: Nachhaltigkeit auch beim 
Workforce Management 
Sinnvoll für Mensch und Erde – dieser 
Leitgedanke hat Alnatura erfolgreich 
gemacht. Das Bio-Handelsunterneh-
men stellt die Nachhaltigkeit konse-
quent in den Fokus, ob in der Produk-
tion, der Logistik, im Online-Shop oder 
in den über 130 Super Natur Märkten. 
Informationstransparenz und Mitge-
staltung gehören zum Selbstverständ-
nis der expandierenden Organisation 
mit rund 3.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Diese Prinzipien standen 
auch beim Thema Workforce Manage-
ment im Fokus. Alnatura hat sich für 
die ATOSS Retail Solution in der Cloud 
entschieden. So konnte die Schulung 
der Key User in den einzelnen Gebieten 
effizient und wirtschaftlich in zentralen 
Hotels durchgeführt werden. Die Markt-
leiter und Planer freuen sich nicht nur 
über die hohe Funktionalität, sondern 
auch über das moderne Interaktionsde-
sign ihrer Lösung. 
Das Arbeitszeitmanagement und die 
Mitarbeitereinsatzplanung sind heute 

deutlich effizienter. Erforderliche Qua-
lifikationen fließen automatisch in die 
Disposition ein. Denn vor allem im 
Bereich der Naturdrogerie gibt es spe-
zielle Anforderungen, beispielsweise 
Arzneimittelscheine oder Zertifikate der 
Naturkosmetik-Hersteller. Aber auch 
Arbeitsplätze wie Kasse, Frische- oder 
Bäckereitheke erfordern Fähigkeiten, 
die im ATOSS Qualifikationsmanage-
ment abgebildet sind. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter haben über 
Self Services jederzeit Zugriff auf ihr 
Arbeitszeitkonto. 

Die Zukunft liegt in der Cloud 
Der weltweite Umsatz mit Software-as-
a-Service wird in den kommenden Jah-
ren weiter steigen. Auch bei Workforce 
Management liegt die Zukunft in der 
Cloud. Die Einbindung in eine gesamt-
heitliche HR-Lösung ist dabei kein Pro-
blem. ATOSS Workforce Management 
lässt sich beispielsweise vollständig in 
SAP SuccessFactors Employee Central 
integrieren. Doppelte Datenpflege ent-
fällt, der Endnutzer hat einen zentralen 
Zugangspunkt, der durch ein ausge-
feiltes Zugangsberechtigungssystem 
definiert ist. Das Ergebnis ist eine leis-
tungsfähige Plattform in der Cloud, 
mit der alle HR-Prozesse durchgängig 
abgebildet werden können.

ATOSS Software AG 
Rosenheimer Straße 141 h
81671 München
T +49 89 4 27 71-0
info@atoss.com
www.atoss.com
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Alnatura: Mehr Transparenz, höhere Planungsqualität und 
effizientere HR-Prozesse 

mailto:info@atoss.com

https://www.atoss.com
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GWS automatisiert Rechnungsverarbeitungs- und 
Rechnungsprüfprozess der Hamburger BÄKO HANSA eG

Die Hamburger BÄKO HANSA eG 
automatisiert mithilfe der Münstera-
ner GWS Gesellschaft für Warenwirt-
schafts-Systeme mbH ihren papierba-
sierten Rechnungsverarbeitungs- und 
Eingangsrechnungsprüfprozess. Mit-
telfristiges Ziel ist es, diesen bislang 
stark papierbasierten Prozess aller Ein-
gangsrechnungen komplett in einen 
digitalen und automatisierten Ablauf 
zu überführen. Neben der kompeten-
ten Beratung und Unterstützung des 
IT-Dienstleisters kommen dafür das 
Finanzmanagement der ERP-Lösung 
gevis ERP sowie s.dok inkl. des Webc-
lients d3.one und s.scan der GWS zum 
Einsatz.  

Mit einem Umsatz von mehr als 160 
Millionen Euro und rund 300 Mitarbei-
tenden ist die BÄKO HANSA eG eines 
der größten Unternehmen der bundes-
weit tätigen BÄKO-Verbundgruppe. 
Wie es auf der eigenen Homepage 
heißt, werden über die Standorte Ham-
burg, Grimmen, Hildesheim, Michen-
dorf bei Potsdam sowie Thürungen/
Kelbra täglich mehr als 1.000 Kunden 
im nord- und nordostdeutschen Raum 
mit Bäckerei- und Konditoreibedarf 

versorgt. Neben inhabergeführten klei-
nen und mittelständischen Bäckerei- 
und Konditoreibetrieben zählen dazu 
auch große Backbetriebe mit mehr als 
300 Filialen. Um den eigenen Slogan 
„leistungsstark & innovativ“ so maxi-
mal wie möglich umzusetzen, spielt die 
IT bei der BÄKO HANSA eG eine her-
ausragende Rolle. Die Software Back-
Büro® unterstützt die Mitgliedsbetrie-
be mit einer speziellen Rohstoff- und 
Rezepturverwaltung. Über das BÄKO-
Online-Informations- und Bestellsys-
tem „BIBS“ können Mitgliedsbetriebe 
außerdem 24 Stunden am Tag 365 Tage 
im Jahr ihre Bestellungen ohne Zeit-
verzug aufgeben. 

Effizienter denn je 
In der eigenen Buchhaltung setzt das 
Unternehmen auf das Finanzmanage-
ment der ERP-Lösung gevis ERP der 
GWS. Sie wurde nach einer Marktson-
dierung 2019 eingeführt und mit dem in 
der BÄKO-Verbundgruppe entwickel-
ten Warenwirtschafts-System BÄKOSM 
verknüpft. Die Verantwortlichen in Ham-
burg sind sich einig: Man ist nun in der 
Finanzbuchhaltung so schnell, sicher 
und effizient wie niemals zuvor. Grund 

dafür sind neben der Abschaffung der 
bisher vorhandenen Papierablage in 
erster Linie die neuen, klar definierten 
Workflows bei der Rechnungsbearbei-
tung. Entscheidend ist zudem, dass das 
DMS-System komplett über den Webc-
lient d3.one genutzt wird. Alle bearbei-
teten Dokumente werden in der Cloud 
gespeichert und sind ortsunabhängig 
mit jedem Endgerät erreichbar.  

Positive Effekte in allen täglichen Ab-
läufen 
Die positiven Effekte, die sich aus die-
sem Digitalisierungsschub ergeben, 
zeigen sich massiv in den täglichen 
Abläufen. So kam es früher durchaus 
vor, dass Rechnungen verspätet be-
zahlt oder aufwendig gesucht wurden. 
Zudem dauerte die händische Prüfung 
lange, Bewilligungsprozesse waren 
komplex. Dass es dazu kam, lag aber 
auch an den heterogenen Strukturen 
der heutigen BÄKO HANSA eG. Auf-
grund verschiedener Fusionen gibt es 
standortindividuelle Regelungen. Für 
die Verantwortlichen stand damit fest: 
Um die Abläufe zu optimieren, muss-
te das Verfahren unbedingt moderner, 
schlanker und effizienter werden. Dass 
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die BÄKO HANSA eG sich für das Fi-
nanzmanagement aus gevis ERP und 
das Dokumenten-Managementsystem 
s.dok/s.scan entschieden hat, sorgt für 
die Erreichung dieses Ziels. 

Papierablage soll Vergangenheit sein  
Alle drei Elemente haben massiven 
Einfluss auf die Bearbeitung der ein-
gehenden Kostenrechnungen. Trafen 
diese früher in der Zentrale oder einer 
Niederlassung der BÄKO HANSA eG 
ein, wurden sie per Post oder Mail zu-
nächst intern an den verantwortlichen 
Kollegen weitergegeben. Dieser prüfte 
die Daten, fragte eventuell in der Fach-
abteilung nach und zeichnete die Rech-
nung schließlich ab. Nach Abschluss 
ging der Beleg zur zentralen Finanz-
buchhaltung nach Hamburg. Dort wur-
de der Beleg entsprechend bearbeitet 
und im analogen Archiv abgeheftet. 
Jeden Tag wurden so Dutzende von 
Rechnungen bearbeitet und abgelegt. 
Suchte man eine davon, mussten dafür 
die Ordner im Papier-Archiv durchge-
schaut werden. 

Digitale Abläufe statt händischer Pro-
zesse
Mit der jetzt vorhandenen IT-Struktur 
werden diese händischen Abläufe 
schon bald komplett der Vergangenheit 
angehören. Bis spätestens 2023 sollen 
in der Finanzbuchhaltung keinerlei 
Dokumente mehr in Papierform im 
Umlauf sein. Damit dies gelingt, läuft 
parallel zur Umstellung der IT bereits 
ein umfangreicher Kommunikations-
prozess. In dessen Mittelpunkt steht 
unter anderem die gezielte Kontaktauf-
nahme mit Lieferanten. Ziel ist es, von 
ihnen nur noch digitale Dokumente 
zu erhalten, die an eine zentrale Mail-
Adresse geschickt werden. Wie wichtig 
diese Umstellung sein wird, macht der 
Blick auf die aktuellen Zahlen deutlich. 
Rund 70 Prozent der Kostenrechnun-
gen gehen immer noch in Papierform 
ein. Dabei gilt: je kleiner die Summe, 
desto eher auf Papier.

Digitale Intelligenz unterstützt massiv 
Wie die Prozesse der BÄKO HANSA 
eG im Bereich Finanzbuchhaltung fi-
nal aussehen sollen, lässt sich bereits 
heute nachverfolgen. Ein Detailblick 
auf diese Prozesse macht die enorme 
Bedeutung der Künstlichen Intelligenz 
deutlich, die über das DMS-Tool ins 
Spiel kommt. Deren zentrales Merkmal 
ist, dass jede digitale Rechnung – egal, 

ob sie in der Finanzbuchhaltung ge-
scannt wurde oder als digitales Doku-
ment eintraf – einen Prüfungsprozess 
durchläuft. In dessen Verlauf wird au-
tomatisch ein Bezug zu verschiedenen 
Stellen wie zum ERP-System oder zum 
Vertragsmanagement und dort hinter-
legten Lieferanten-, Bestell- und Ver-
tragsdaten sowie Kontierungen herge-
stellt. Das heißt konkret: Das DMS-Tool 
s.dok erkennt anhand von Merkmalen 
auf der Rechnung, von welchem Liefe-
ranten sie kommt, welche Kontierung 
anzusetzen ist und ob die Leistung den 
Konditionen in einem möglichen Ver-
trag entspricht. Das Ergebnis ist eine 
Rechnung mit Kontiervorschlag, die 
automatisch dem richtigen Bearbeiter   
zur Prüfung zugestellt wird. Alternativ 
wird sie direkt zur Verbuchung an die 
Finanzbuchhaltung geschickt, da die 
Prüfung gegen den Vertrag durch das 
DMS erfolgt. Diesen Kontierungsvor-
schlag können Mitarbeitende nutzen, 
müssen es aber nicht. Das Verfahren 
funktioniert sowohl für „klassische“ 
Belege als auch für Rechnungen, die 
dem neuen „Zentralen User Guide 
des Forums elektronische Rechnung 
Deutschland“ (ZUGFeRD) folgen und 
auf dessen einheitlichem Rechnungs-
format aufsetzen. 

Automatisierter Workflow 
Das DMS übernimmt die gesamte 
Prozess-Organisation. So wird anhand 
der gesammelten Informationen nicht 
nur festgelegt, wer für die Bearbeitung 
zuständig ist, sondern auch welcher 
Prozess für Verteilung, Abstimmung 
und Freigabe für das aktuelle Doku-
ment genutzt werden muss. Zur Aus-
wahl stehen dabei mehrere Abläufe, 
die in der Projektplanung mit der GWS 
definiert wurden. Bezugspunkt eins ist 
dabei der Rechnungsbetrag. Liegt die-
ser über 100.000 € wird der Beleg nach 
der sachlichen Prüfung automatisch 
zur Genehmigung an den Vorstand 
übermittelt. Dieser wird per Mail darü-
ber informiert, dass eine Rechnung zur 
Genehmigung im DMS vorliegt und 
kann direkt aus der Mail in die Work-
flow-Bearbeitung starten. Variante zwei 
wiederum sieht die automatische Prü-
fung und Freigabe der Rechnung sowie 
deren Verbuchung im ERP-System vor. 
Dafür werden die Rechnungsinformati-
onen mit den Daten im s.dok-Vertrags-
management abgeglichen. Vorausset-
zung hierfür ist, dass der Wert unter 
100.000 € liegt. Außerdem müssen die 

weiteren Rechnungsdaten mit den im 
Vertragsmanagement vorliegenden 
Verträgen und Dokumenten überein-
stimmen. 
   
Plattform- und endgeräteunabhängige 
Nutzung 
Wichtige Funktionen im digitalen Rech-
nungsprüfungsprozess übernehmen 
zudem die Cloud sowie der neue Web-
client d3 innerhalb des Dokumenten-
Management-Systems. Wie es in den 
Unterlagen der GWS heißt, lassen sich 
mit d3 „alle Aufgaben organisieren und 
umsetzen, die ein modernes Dokumen-
tenmanagement heute erfüllen sollte. 
Von der Recherche bis zur Bearbeitung 
von Workflow-Aufgaben ist alles mög-
lich – und zwar komplett plattform- und 
endgeräteunabhängig“. Das Tool kann 
somit über Desktop, Tablet oder ein 
Smartphone überall schnell und sicher 
genutzt werden. Alle Darstellungen 
passen sich automatisch dem Endge-
rät an. Für die Nutzung reichen ein In-
ternet- und/oder VPN-Zugang aus, so 
dass es auch keinen Installations- und 
Updateaufwand auf den Clients mehr 
gibt. 

Starker Partner für starke Ergebnisse
Die massiven Vorteile, die sich daraus 
für den oder die Nutzer  ergeben, ha-
ben sich gerade erst beim coronabe-
dingten Homeoffice gezeigt. Hierbei 
wurde deutlich, wie gut die GWS bei 
der Umsetzung des Projekts gearbei-
tet hat. In einem wöchentlichen Jour 
fixe der BÄKO mit der GWS wurden 
der jeweilige Status besprochen und 
nächste Schritte vereinbart. Außerdem 
gab es ein konstantes Monitoring der 
Fortschritte des Projekts. Auf individu-
elle Änderungswünsche der BÄKO und 
notwendige Anpassungen konnte auf 
diese Weise – und dank der Expertise, 
was agiles Arbeiten bei der GWS an-
geht – schnell eingegangen werden. 

Kontakt
GWS Gesellschaft für
Warenwirtschafts-Systeme mbH
Willy-Brandt-Weg 1 | 48155 Münster
+49 (251) 7000-02
info@gws.ms 
www.gws.ms

mailto:info@gws.ms
https://www.gws.ms
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In modernen Unternehmen ist Cloud 
Computing mittlerweile Alltag. Der 
Datenaustausch über weite Entfernun-
gen, standortunabhängige Einblicke in 
die Personalplanung, die Produktion 
oder die Verwaltung von Personaldaten 
aus dem Homeoffice heraus ist längst 
keine Nische mehr. Eine besondere Be-
deutung für den entscheidenden Wett-
bewerbsvorteil hat ein Teilbereich des 
Cloud-Computings: SaaS.

Software as a Service basiert auf dem 
Grundsatz, dass sowohl die benötigte 
Software wie auch die IT-Infrastruktur 
nicht vom Anwender erworben und in 
seiner eigenen IT „on premise“ betrie-
ben wird, sondern von einem externen 
Dienstleister zur Nutzung breitgestellt 
wird. D.h. der SaaS-Anwender bezahlt 
eine SaaS-Gebühr für die Nutzung ei-
ner Softwarelösung Lösung auf der 

vom Dienstleister bereitgestellten und 
betreuten Infrastruktur.

Dadurch verbessert das Modell Soft-
ware as a Service die Kostenstruktur 
des Kunden und schafft gleichzeitig 
mehr Planungssicherheit für das IT-
Budget.

Welche Vorteile hat der Einsatz von 
SaaS in einem Unternehmen?
Die großen Vorteile von Software as 
a Service sind erhöhte Effizienz, Ska-
lierbarkeit, der Remote-Zugriff auf die 
angebotenen Lösungen und automati-
sche Updates. Soweit die Kurzzusam-
menfassung. Um die Vorteile von SaaS 
genauer auszuloten, muss das Ange-
bot im Detail betrachtet werden.

Im Gegensatz zu „klassischer“ Soft-
ware wird für die SaaS-Nutzung keine 

Initial-Investition in eigene Rechnerka-
pazitäten, Datenbanklizenzen und Be-
triebssysteme, etc. benötigt. Ein we-
sentlicher Grund für das Outsourcing/
SaaS ist, nach unserer Erfahrung, dass 
sich der Anwender gar nicht erst mit 
technischen Voraussetzungen und dem 
Sizing einer eigenen IT-Ausstattung 
beschäftigen muss. Dadurch werden 
die eigenen IT-Ressourcen geschont, 
was sich dadurch bemerkbar macht, 
dass Neueinführungen unabhängig 
von der Auslastung der eigenen IT 
merklich schneller umgesetzt werden 
können. Gerade in der Pandemie ist 
dies für viele Kunden ein wichtiger Be-
weggrund, ZEUS® Workforce Manage-
ment als SaaS-Lösung im ISGUS Re-
chenzentrum zu betreiben. Und auch 
die Installation und die Einrichtung 
von SaaS ist, im Vergleich zu einer 
internen IT-Lösung, deutlich schneller 
erledigt.

Für den laufenden Betrieb profitiert der 
SaaS-Kunde weiterhin davon, dass die 
Betreuung der SaaS-Lösung keine ei-
genen Ressourcen für Datensicherung, 
Updates, Serverumzüge und sonstiger 
Pflege beansprucht.

Software as a Service für den entscheidenden 
Mehrwert im Wettbewerb

Sicherheit und höchste Verfügbarkeit für Ihre Personaldaten im 
ISGUS Rechenzentrum – ISO/IEC 27001:2013

Foto: iStock/anyaberkut
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Die Produktivität des Unternehmens 
steigt, denn der Zugriff auf Services ist 
von jedem beliebigen, vernetzten End-
gerät aus möglich. Homeoffice wird 
so erleichtert, Außendienstmitarbeiter 
werden einfacher integriert und nicht 
zuletzt kann in vielen Fällen Büroraum 
eingespart werden.

In vielen Unternehmen spielt die Ska-
lierbarkeit der SaaS-Lösungen eine 
wichtige Rolle und die garantierte Ver-
fügbarkeit von 99,5% ist in den aller-
meisten Fällen höher als bei einer „on 
premise“ Lösung. Auch das wirkt posi-
tiv auf die Wirtschaftlichkeit von SaaS 
aus und sollte in keiner TCO-Betrach-
tung fehlen.

Unternehmen zahlen bei SaaS nur die 
Leistungen, die tatsächlich auch ge-
nutzt werden. Steigt der Bedarf, kann 
die Anwendung entsprechend erwei-
tert werden. Auch wird die Sicherheit 
der Unternehmens-IT durch SaaS ge-
steigert.

Das ISGUS eigene Rechenzentrum ist 
zertifiziert nach ISO/IEC 27001. Als zer-
tifizierter Betreiber kümmern wir uns 
um die Sicherheit der Daten unserer 
Kunden und überprüfen unsere Pro-
zesse und technische Ausstattung in 
regelmäßigen Audits. Auch der Daten-
schutz hat höchste Priorität im ISGUS 
eigenen Rechenzentrum. Hier gilt deut-
sches Recht und die EU-DSGVO.

Welche Kostenvorteile haben Anwen-
der von ZEUS® SaaS?

keine Investitionen in die eigene IT-••
Ausstattung wie Server, Datenbankli-
zenzen oder Betriebssysteme.

SaaS-Kunden bezah-••
len nur für den lau-
fenden Betrieb und 
gehen nicht in finan-
zielle Vorleistung.
Das Investitionsrisiko ••
wird auf den SaaS-
Anbieter verlagert.

Keine versteckten Kosten für Admi-••
nistration, Pflege und Aktualisierung 
einer eigenen IT-Infrastruktur.
In den monatlichen Gebühren für die ••
Nutzung von ZEUS® SaaS sind die 
Softwarelizenzen genauso enthalten, 
wie die für den Betrieb notwendige 
IT-Infrastruktur sowie die Software-
pflege.
SaaS-Kunden arbeiten im ISGUS Re-••
chenzentrum immer mit einem aktu-
ellen, erprobten Programmstand.

Das verbessert die Kosten-
struktur und sichert Planungs-
sicherheit für die Finanz- und 
Haushaltsplanung.

Wie arbeiten Anwender mit 
ZEUS® SaaS?
Anwender können die web-
basierte ZEUS® Lösung ge-
nauso autark und individuell 
einsetzen wie eine vergleich-
bare Inhouse Anwendung. 
Die ISGUS Vertriebszentren 
in der Nähe unserer Kunden 
sind und bleiben der regiona-
le Ansprechpartner von der 
Beratung, der Projektplanung, 

Customizing, Training und Service im 
Rahmen der Hotline.

ZEUS® SaaS kann zu jeder Zeit mit 
allen Modulen des ZEUS® Workforce 
Management, z.B. Personaleinsatz-
planung, die mobile Zeitwirtschaft, 
Kosten-Leistungsrechnung, Betriebs-
datenerfassung und Unternehmens-
sicherheit kombiniert und erweitert 
werden. Der Bereich Unternehmens-
sicherheit gliedert sich dabei ebenfalls 
modular in die klassische Zutrittskon-
trolle, die Verwaltung von digitalen 
Schließeinheiten, Sicherheitsmonito-
ring und das Management betriebs-
fremder Personen.

ZEUS® SaaS bietet genau dieselben 
Kommunikationsmöglichkeiten zur 
Lohnabrechnung, ERP, HR etc. wie eine 
„on premise“ Installation des ZEUS® 
Workforce Management.

Kontakt
ISGUS GmbH
Oberdorfstrasse 18-22
78054 Villingen-Schwenningen
Email: info@isgus.de
Web: www.isgus.de
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Nächster Halt: Digitalisierung
Die ETC Solutions GmbH digitalisiert mit ERP-Branchensoftware von 

KUMAVISION den öffentlichen Nahverkehr 

Aus der IT-Sparte eines Ingenieurbüros 
wuchs mit der ETC Solutions GmbH 
der Marktführer für die Digitalisierung 
des privaten Bahnverkehrs in Deutsch-
land heran. Die Schwerpunkte des 
in Berlin ansässigen Unternehmens: 
Prozessdigitalisierung- und Automati-
sierung. Die Werkzeuge: Eine Produk-
tionsplanungs- und Steuerungsplatt-
form (PPS) für den operativen Betrieb 
von Transportunternehmen und ein 
Analyse- und Auswertsystem mit Qua-
litätsdatenbank für Auftraggeber von 
Bahn- und Busverkehren. 

Die Entwicklung zum führenden Bran-
chendigitalisierer verlief rasant: „Bis 
vor wenigen Jahren wurden wir kaum 
als Digitalisierungsunternehmen wahr-
genommen“, berichtet Holger Schau-
fuß, Geschäftsführer bei ETC Solu-
tions. Im Zuge eines Management Buy 
Outs konnten die Geschäftsführung 
und Mitarbeiter das Unternehmen aus 
einer Konzernstruktur herauskaufen 
und den Betrieb noch stärker auf die 
Bedürfnisse der unter digitalem Trans-
formationsdruck stehenden ÖPNV-Be-
treiber ausrichten. 

Auf der Erfolgsspur
Heute setzen mehr als 85% aller deut-
schen Privatbahnbetreiber und ins-
gesamt 15.000 aktive Anwender auf 
die Digitalisierungslösungen von ETC 
Solutions. Für die Neuausrichtung des 
Unternehmens war indes eine hohe 
Hands-on-Mentalität und Arbeitsbe-
reitschaft gefragt. Schon zuvor wur-
de im Unternehmen eine ERP-Bran-
chensoftware auf Basis von Microsoft 
Dynamics von KUMAVISION einge-

setzt, allerdings war diese mittlerweile 
in die Jahre gekommen. Im Zuge der 
Neuausrichtung tauschte KUMAVISION 
die Branchenlösung im Rahmen eines 
Updates aus, wobei sich ETC Solutions 
für die Bereitstellung der ERP-Software 
als Cloud-Lösung entschied. Zum Ein-
satz kommt dabei KUMAVISION ERP 
für Projektdienstleister. 

Zahlreiche Herausforderungen, eine 
Lösung
Allen Beteiligten war klar, das neben 
der Neuausrichtung des Unterneh-
mens wenig Zeit für die Projekteinfüh-
rung der Branchenlösung blieb. „Für 
uns war es elementar, dass wir schon 
ab dem ersten Tag der Einführung mit 
der Finanzbuchhaltung arbeiten und 
Eingangs- und Ausgangsrechnun-

gen erstellen konnten“, so Schaufuß. 
„Nach einem ersten Telefonat mit 
KUMAVISION war uns klar, dass wir 
eine schnelle Lösung ohne die übliche 
Ist-Aufnahme umsetzen können.“ Denn 
dank zahlreicher Best-Practice-Prozesse 
in der Branchenlösung, die die Anfor-
derungen der ETC als Softwareanbie-
ter vollständig abdecken, waren keine 
zeitaufwendigen Anpassungen an der 
neuen ERP-Software notwendig. Ei-
nem schnellen Projektstart und einer 
zeitnahen Einführung standen damit 
keine Hindernisse im Wege. Typisch für 
die Branche sind unterschiedliche Li-
zenz-, Wartungs- und Supportverträge 
mit den Kunden. Das Modul Vertrags-
verwaltung bildet diese besondere 
Anforderung komfortabel ab und bie-
tet beispielsweise eine automatisierte 

Von ETC digitalisierte Busflotte der 
VBB (Verkehrsbetriebe Biel, Schweiz)

Echtzeit-Fahrgastinformationssystem DatNet-
Web DFI für die Bentheimer Eisenbahn
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Rechnungsstellung oder übersichtliche 
Auswertungen zu erbrachten Dienst-
leistungen. „Die Branchenlösung deckt 
rund 95 Prozent aller Prozesse ab, die 
wir benötigen – vom Vertrieb über das 
Controlling bis hin zur Buchhaltung. 
Also quasi perfekte Voraussetzungen“, 
fasst Schaufuß die Entscheidung für 
KUMAVISION zusammen. Eine we-
sentliche Arbeitserleichterung sind 
die automatisierten Prozesse für die 
Finanzbuchhaltung. „Die Lösung von 
KUMAVISION passte vor allem gut zu 
unserer eigenen Unternehmensphilo-
sophie, Komplexität wo immer mög-
lich zu reduzieren. Jetzt können wir 
mit einem Mausklick alle Rechnungen 
buchen und verfügen über einen zent-
ralen Datensatz“, freut sich Schaufuß.

Flexibel wachsen mit der Cloud
Dass als Betreibermodell für die Bran-
chenlösung nur die Cloud in Frage kam, 
war den Verantwortlichen bei ETC von 
Anfang an klar. Zum einen wollte das 
neu ausgerichtete Unternehmen kei-
ne eigene IT-Abteilung für den Betrieb 
der ERP-Software vor Ort aufbauen. 
Zum anderen war angesichts des Zeit-
drucks eine schnelle Projekteinführung 
gefragt. „Uns war es wichtig, dass wir 
eine ready-to-run-Lösung einsetzen 
können, auf die wir uns von Anfang an 
verlassen können. Unseren Kunden 
bieten wir unsere Softwarelösungen ja 
ebenfalls über die Cloud an, daher sind 
wir voll und ganz von diesem Betreiber-
modell überzeugt“, berichtet Schaufuß. 
Die Cloud-Lösung von KUMAVISION 
lässt sich flexibel skalieren und wächst 
so mit dem Unternehmen unkompli-
ziert mit. Neue User können einfach 
per Knopfdruck hinzugefügt werden. 
Sämtliche Aufgaben rund um den Be-
trieb wie Updates und Backups über-
nimmt der Betreiber. 

Für die Zukunft bestens aufgestellt
Zukünftig will ETC daran arbeiten, ins-
besondere das Reporting weiter auszu-
bauen. „Insgesamt läuft unser System 
sehr stabil und wir sind sehr zufrieden 
mit der KUMAVISION-Branchenlösung 
für Projektdienstleister. Als modernes, 
digitales Unternehmen vertrauen wir 
auf ein ebenso modernes ERP-Sys-
tem“, schließt Schaufuß. Für die Nie-
derlassung in der Schweiz ist außer-
dem ein eigener Mandant geplant. Da 
das Unternehmen auf Wachstum setzt, 
kommt ihm ebenso die Skalierbarkeit 
der eingesetzten Lösung zugute.

Digitale Transformation mit Business-
Software von KUMAVISION als 
SaaS-Modell
KUMAVISION begleitet Unternehmen 
auf dem Weg in die digitale Zukunft: 
Durch moderne Business-Software auf 
Basis von Microsoft Dynamics 365 als 
SaaS-Lösungen sowie durch strategi-
sche Beratung und konkrete Unterstüt-
zung bei der Planung, Durchführung 
und Evaluierung von Digitalisierungs-
projekten. 
Ob ERP, CRM, DMS, Business Intel-
ligence oder IoT: Digitalisierung mit 
KUMAVISION ist der Schlüssel zu hö-
herer Effizienz und modernsten Tech-
nologien. Treiben Sie die digitale Trans-
formation in Ihrem Unternehmen mit 
KUMAVISION-Branchensoftware für 
Fertigungsindustrie, Großhandel, Pro-
jektdienstleister und Medizintechnik 
voran. Automatisieren Sie Prozesse, 
realisieren Sie Einsparpotenziale, stei-
gern Sie die Transparenz und gewinnen 
Sie neue Einblicke in Ihr Unternehmen. 
Etablieren Sie zukunftsorientierte Ge-
schäftsmodelle. Erschließen Sie neue 
Märkte und steigern Sie nachhaltig die 
Kundenbindung. 

Entspannt in die Zukunft mit SaaS-
Angeboten
Die Kombination aus zahlreichen Best-
Practice-Prozessen, der Software-Platt-
form Microsoft Dynamics 365 und der 
hohen Branchenkompetenz unserer 
Consultants bringt Ihr Unternehmen 
entscheidend voran. Die SaaS- und 
Cloud-Angebote von KUMAVISION 
verfügen schon heute über die Fea-
tures von morgen: 

Praxiserprobte Funktionen und Work-••
flows für ausgewählte Branchen
Nahtlose Integration von ERP, CRM, ••
Business Analytics, IoT u. v. m.
Einheitliche Datenbasis für alle An-••
wendungen – ohne Schnittstellen-
probleme
IoT-Integration für eine herstellerun-••
abhängige Vernetzung
KI-Services mit Microsoft Azure, z. B. ••
für Bild- und Spracherkennung
Modern Workplace mit Microsoft ••
Teams, Office und weiteren Anwen-
dungen

Das letzte Update-Projekt
Schnelle Bereitstellung, problemlose 
Skalierbarkeit, automatische Updates, 
weltweite Verfügbarkeit, kurze Innova-
tionszyklen, integrierter Service und 
Support sowie transparente Preismo-
delle: Von den Vorteilen der SaaS-Welt 
sind Sie nur noch ein letztes Update 
entfernt. Wie Ihr individueller Einstieg 
gelingt und wie Sie bei dieser Gele-
genheit auch Ihre Prozesse optimieren, 
zeigen wir Ihnen gerne in einem unver-
bindlichen Beratungsgespräch. 

Kontakt
KUMAVISION AG
Oberfischbach 3
88677 Markdorf
Tel.: +49 7544 966-200
kontakt@kumavision.com
www.kumavision.com

mailto:kontakt@kumavision.com
https://www.kumavision.com


Business-IT-Experte
in der Fertigungsindustrie

Das Next Level der Business-IT 
Unternehmen stehen auf verschiedenen Stufen der Digitalisie-
rung – neue Lösungen sind einfacher, schneller und integrierter: 
Alle Daten fließen zusammen für strategisches Management 
und fundierte Entscheidungen. Die Digitalisierungs-Begleiter 
von MODUS Consult hören zu, verstehen und gestalten mit 
Ihnen das nächste Level Ihres Unternehmens.

Innovative Branchenlösungen machen den Unterschied 
MODUS Consult ist der zertifizierte Top Partner von Microsoft 
Business Solutions in Deutschland. Als Branchenexperte ha-
ben wir Lösungen im Maschinen- und Anlagenbau, der Kunst-
stoffverarbeitung, Möbelbranche und Lebensmittelindustrie, 
die seit 25 Jahren von Microsoft ausgezeichnet werden. Wir 
setzen auf die innovativste Plattform für den Mittelstand: Mi-
crosoft Dynamics 365. 

MODUS M365 ist der zukünftige Standard für 
Branchenlösungen, die keine Grenzen kennen. Aus den 
einzelnen Systemen für ERP, ECM und BI wird eine umfassende 
Plattform mit Lösungen für die Unternehmenssteuerung auf 
der nächsten Entwicklungsstufe. MODUS INDUSTRY ist die 
umfassende Business-IT-Umgebung für die Automotive- und 
Zulieferindustrie mit Produkten aus Kunststoff und Metallen.

Maschinen-Wartung mit Microsoft Teams und dem Remote 
Assistent 
Führen Sie Maschinen- und andere Wartungen mit Microsoft 
Teams und dem Remote Assistenten einfach von jedem 
Standort aus digital durch.  Mit dem Remote Assistenten 
können Ihre Mitarbeiter über ein Smartphone Kontakt 
mit einem Servicetechniker aufnehmen und Fehler sofort 
analysieren und beheben. Dazu benötigen sie lediglich ein 
Smartphone, Tablet oder eine HoloLens. 

Ermöglichen Sie Ihren Kunden den Service-Support aus 
dem Homeoffice und sparen Sie Reisekosten und Zeit.  Die 
Fernwartung kann Innerhalb von 48h implementiert werden. 

Der richtige IT-Partner 
MODUS Consult ist Ihr Berater, Sparringspartner und 
Prozessbegleiter. Von der besseren Einbindung von Office-
Dateien und der optimierten Datenaufbereitung bis zur Next 
Level Business-IT. Heute im Hybridbetrieb, morgen in der 
Cloud. Immer im Flow.  

Erfahren Sie mehr unter www.modusconsult.de oder starten 
jetzt mit einer Mail an contact@modusconsult.de  

MODUS Consult GmbH
James-Watt-Straße 6   |  33334 Gütersloh   |   Tel. 05241 9217-0

Weitere Niederlassungen in Bonn, Mönchengladbach, 
Neckarsulm, Nürnberg, Stuttgart und Villingen-Schwenningen.
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HPS Home Power Solutions bringt 
grünen Wasserstoff in Einfamilienhäu-
ser und verwirklicht seinen Kunden so 
den Traum der Energiewende. Die Un-
ternehmensentwicklung wird dabei 
mit der Microsoft 365 Cloud-Plattform 
realisiert. 

HPS wurde 2014 in Berlin gegründet. 
Nach intensiver Forschung, Entwick-
lung und zahlreichen Tests konnten 
2019 die ersten kompakten Systeme 
für Ein- und Zweifamilienhäuser aus 
der eigenen Produktion ausgeliefert 
werden. 
Das intelligente Energieversorgungs-
system picea ermöglicht es, den 
Sonnenstrom dauerhaft zwischenzu-
speichern und bei Bedarf wiederzuver-
wenden.
„Die ökologische Wende darf nicht 
bei der Gebäudeisolation stehen blei-
ben, sondern muss auch die CO2-freie 
Stromerzeugung in den Blick nehmen“, 
sagt Jewgeni Elster, Geschäftsführer. 
Mit picea sind Hausbesitzer ganzjährig 
mit ihrem eigenen Sonnenstrom voll-
ständig unabhängig und klimafreund-
lich.

Wasserstofftechnik für alle
Es klingt einfach: An sonnigen Tagen 
wird überschüssiger Sonnenstrom 
aus der Photovoltaikanlage dauerhaft 
als Wasserstoff gespeichert. Bei Bedarf 
kann er mittels einer Brennstoffzelle ins 
Hausnetz eingespeist werden. Zusätz-
lich werden Abwärme für die Warm-
wasserspeicherung und Heizungsun-
terstützung genutzt und die Raumluft 
verbessert.
HPS steigt nun in die Serienproduktion 
ein: „Bis 2030 wollen wir einer Million 
Kunden den Traum der Energiewende 
im eigenen Haus erfüllen“, erklärt Jew-
geni Elster. HPS würde so einen wichti-

gen Beitrag zur Energiewende leisten. 
„Uns war von Anfang an bewusst, dass 
wir exzellente Partner und Lieferanten 
benötigen, damit die Vision ein Erfolg 
wird. Deshalb haben wir uns nach der 
Start-up-Phase bewusst dafür ent-
schieden, ein ausgereiftes ERP-System 
einzuführen, mit dem wir die komplexe 
Lieferkette und die Auftragsfertigung 
sowie die Disposition der Einbauauf-
träge auch in Zukunft stemmen kön-
nen.“ Operations-Chef Christopher 
Ebert erläutert den Auswahlprozess: 
„Wir haben uns einige Partner angese-
hen. MODUS Consult konnte uns mit 
seinem Rapid-Start-Ansatz überzeu-
gen, dass wir hier den richtigen Part-
ner für unsere agile und dynamische 
Unternehmensentwicklung gefunden 
haben.“ Zudem war HPS bereits von 
den Digitalisierungs-Möglichkeiten 
von Office 365 mit Microsoft Teams 
und SharePoint überzeugt.

ERP und CRM mit Internet of Things 
(IoT) aus der Cloud
Nach nur drei Monaten wurde der Go-
Live gefeiert. Als reine Cloud-SaaS-Lö-
sung benötigt HPS keine Serverräume 
und kein Personal für die Wartung des 
ERP-Systems. Alle Waren- und Wert-
ströme sind zudem transparent. 
Neben der Effizienz ist die Kundenzu-
friedenheit bei HPS das höchste Gut. 
Jede Anlage wird vor der Auslieferung 
im eigenen Testzentrum geprüft und 

später mit einem von HPS entwickelten 
IoT-Monitoring dauerhaft überwacht. 
So können 10 Jahre Garantie gegeben 
werden. 

Kundenzufriedenheit im Fokus
Kundenzufriedenheit beginnt bei HPS 
bereits beim Einbau des Gerätes. Das 
System ist darauf angelegt, unkompli-
ziert in die Gebäudetechnik und den 
Wasserkreislauf mit Standardschnitt-
stellen eingebaut zu werden. Trotzdem 
müssen die örtlichen Handwerksbe-
triebe mit dem neuen System und den 
gültigen Normen für Wasserstoffspei-
cherung vertraut gemacht werden. Ziel 
ist, die Einbauzeiten weiterhin deutlich 
zu reduzieren und picea so noch attrak-
tiver zu machen.
Für den Erhalt der Kundenzufriedenheit 
setzt HPS mit der Unterstützung von 
MODUS Consult Microsoft Dynamics 
365 Field Service und ein Kundenpor-
tal ein. „Hier können wir alle Kunden 
und Kundinnen von der ersten Anfra-
ge bis zur Wartung des Systems zentral 
begleiten. Der Kunde findet Schritt für 
Schritt alle Unterlagen und weiß ex-
akt, wo sein Auftrag steht,“ sagt Chris-
topher Ebert. HPS sieht genau, wie 
die Schnittstellen zwischen Vertrieb, 
Fertigung und Einbau funktionieren 
und kann alle Bauteile nachverfolgen. 
Durch die Anbindung an Dynamics 
Business Central und die Integration 
des IoT-Monitorings können somit Ser-
viceaufträge im Voraus geplant und mit 
den Kund:innen abgestimmt werden.

Agile Entwicklung
Das Wachstum des Unternehmens in 
die Serienfertigung bringt viele Verän-
derungen in allen Prozessen mit sich. 
Wichtig dabei: schnelle und einfache 
Lösungen zu finden, die aber in hohem 
Maße skalierbar sind. „Mit MODUS 
Consult und Microsoft Dynamics 365 
haben wir die Partner, die uns in dieser 
stürmischen Zeit begleiten, die mit uns 
gemeinsam lernen und absolut user- 
und kundenorientiert vorgehen.“, sagt 
Christopher Ebert.

Wo die Sonne ganzjährig elektrisiert.
HPS realisiert cloudbasierte ERP-Lösung

mit der MODUS Consult GmbH aus Gütersloh



Die verstärkte Nachfrage nach SaaS-Lösungen aus der Cloud stellt für Rechenzentrums-
betreiber Herausforderung und Chance zugleich dar. Bauen Sie mit yuuvis® Momentum von 
OPTIMAL SYSTEMS Cloud-Dienste rund ums Informations- und Dokumentenmanagement 
und werden Sie Treiber der digitalen Transformation.

SaaS-Lösungen im Rechenzentrum:
vom Archiv bis zur eAkte

OPTIMAL SYSTEMS – der ECM-Partner für die Cloud
Die 1991 gegründete OPTIMAL SYSTEMS Unternehmensgruppe mit Hauptsitz in Berlin ist auf die Entwick-
lung und den Vertrieb von ECM-Software spezialisiert. Als eigenständige Unternehmensgruppe und Teil 
des weltweit agierenden Kyocera Konzerns beschäftigt OPTIMAL SYSTEMS aktuell über 500 Mitarbeiter 
an 16 Standorten. Neben Gesellschaften in Deutschland, Österreich, der Schweiz und Serbien arbeitet sie 
weltweit mit über 75 Vertriebs- und Kooperationspartnern zusammen, darunter iTelligence, NetApp, adesso, 
IBM, Microsoft und SAP.

Compliance & Governance
Die Einhaltung von Compliance-Vorschriften verliert mit yuuvis® Momentum ihren 
Schrecken: Aufbewahrungsmanagement, Zugriffsregeln, Integritätsprüfungen und 
viele weitere Funktionen unterstützen Unternehmen bei der Einhaltung aller
gesetzlichen Anforderungen zum Information Lifecycle Management.

Archivierung
Revisionssichere, massenhafte Archivierung von Dokumenten 
wird mit yuuvis® Momentum ganz einfach – dank auto-

wahrungs-/Löschfristen. Sie können alle Arten 
von Dokumenten digital speichern, bearbeiten 
und teilen. Durch Filterfunktionen und eine 
starke Suchmaschine sind die Dokumen-
te jederzeit griffbereit. Entsprechend 
der jeweiligen Kategorie werden für 
die Dokumente optional automatische 
Löschfristen gesetzt und so die Ein-
haltung vorgeschriebener Aufbewah-
rungszeiträume sichergestellt.

Archivmigration
Erfüllt ein Archivsystem nicht mehr 
alle rechtlichen, technischen oder 
organisatorischen Anforderungen 
oder laufen die Wartungsgebühren 
aus dem Ruder, dann ist es Zeit, 
über eine Archivmigration nachzu-
denken. yuuvis® Momentum lässt sich 
nahtlos in bestehende Systemland-
schaften integrieren und bietet dank 
modernster Open Source-Technologien 
das zusätzliche Plus an Zukunftsfähigkeit 
und Wirtschaftlichkeit.

Content Repository
Informationen verteilen statt Dokumente: Mit yuuvis® Momentum erstellen Sie content-zentrierte 

Anwendungen, die Sie on-premises, in der Cloud oder in einer hybriden Umgebung betreiben 
können. Der cloud-native Technologie-Stack ermöglicht eine nahtlose Skalierung des Systems 

bei wachsendem Datenvolumen. Skalieren Sie einzelne Dienste, um Bedarfsspitzen 
zu bewältigen – im laufenden Betrieb, ohne Ausfallzeiten. Ihr System kann 

problemlos 109 Objekte in einer yuuvis® Momentum-Instanz verarbeiten.

SaaS-Lösungen mit Multitenancy
Insbesondere bei der Verwaltung mehrerer Mandanten sparen SaaS-Lösungen Zeit und 

Kosten. Statt Mehrfachinstallation und paralleler On-premises-Wartung werden die 
Mandantenportale gebündelt vom Rechenzentrum aus betrieben und sind direkt 

einsatzbereit. Als Dokumentenmanagement-Lösung bietet sich zum Beispiel 
die eAkte für die Öffentliche Verwaltung an, entwickelt mit dem 

Framework yuuvis® Momentum: Während die Daten der einzelnen 
Mandanten strikt getrennt bleiben (DSGVO-Konformität), 

kann der Fokus durch die gebündelte Wartung auf 
höchsten Sicherheitsstandards liegen. 

„Ready to run“-
Dokumentenmanagement

Wer einen schnellen Einstieg in das digitale 
Dokumentenmanagement ohne jeglichen 
Aufwand für Installation oder Anpassung 

sucht, kann yuuvis® Impulse ausprobieren. 
Die auf yuuvis® Momentum aufgebaute SaaS-

Applikation ist die Alternative zu komplexen, 
lokal installierten Dokumentenmanagement-
systemen. Sie ist ideal für Unternehmen, die 
Wert auf Geschwindigkeit, einfache Anwen-

dung sowie geringe Implementierungs- 
und Betriebskosten legen. Als Service 

(SaaS) steht yuuvis® Impulse sofort zur 
Verfügung – mit beliebig vielen Nutzern 

und Paketen für jeden Speicherbedarf.

yuuvis.comoptimal-systems.de
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Die verstärkte Nachfrage nach SaaS-Lösungen aus der Cloud stellt für Rechenzentrums-
betreiber Herausforderung und Chance zugleich dar. Bauen Sie mit yuuvis® Momentum von 
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die Dokumente optional automatische 
Löschfristen gesetzt und so die Ein-
haltung vorgeschriebener Aufbewah-
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Produktkonfiguration und Varianten-
konfiguration 
Produktkonfiguratoren sind in allen 
Bereichen des Internets präsent. Ob 
ein Kleidungsstück in Farbe und Grö-
ße kombiniert, ein Auto in verschiede-
nen Ausprägungen konfiguriert oder 
ein Regal frei in seinen Dimensionen 
definiert wird, im Hintergrund laufen 
unterschiedlich komplexe Konfigura-
tionsanwendungen, die heutzutage 
ansprechende Usability und anschau-
liche Visualisierungen im 3D bis hin 
zum VR/AR mitbringen. Die Produkt-
konfiguration oder Variantenkonfigu-
ration umfasst dabei Prozesse, die das 
Zusammenstellen von Teilen und Bau-
gruppen zu individuellen Produkten 
und Dienstleistungen oder das Finden 
von Varianten in einer Produktpalette 
betrachten. Im B2B-Szenario verkau-
fen produzierende Unternehmen mit 
Vertriebskonfiguratoren komplette An-
lagen und Flotten.

CREALIS® CPQ in der Cloud-Edition
Im Vertrieb und Marketing etabliert 
sich der Begriff CPQ (Configure – Price 
– Quote) für Konfiguratoren, die erst-
rangig den Sales-Prozess unterstützen. 
CREALIS® CPQ Cloud Edition ist eine 
Anwendung, mit der Produkte oder 
Dienstleistungen konfiguriert werden 
(Configure), parallel oder nachgelagert 
für die konfigurierten Produkte Preise 
ermittelt werden (Price) und am Ende 
mit diesen Informationen Angebots-
dokumente erstellt werden (Quote). 
Daneben steht mit CREALIS® PDM in 

der Cloud-Edition eine funktionsreiche 
Pflegeumgebung zur Verfügung, die 
das Management aller Daten für die 
CREALIS® CPQ Cloud Edition über-
nimmt. Dazu gehören alle relevanten 
Regeln und Abhängigkeiten sowie 
Zwänge und Ausschlüsse, informative 
Texte, Preiskonditionen, ergänzende 
Dokumente und Visualisierungen.

CREALIS® CPQ im Einsatz
Bei der Konfiguration von Bioheiz-
kraftwerken werden Kombinationen 
aus vielen einzelnen Komponenten 
zusätzlich mit komplexen Teilen wie 
Brennern von externen Lieferanten 
ergänzt. Die genaue Abstimmung auf 
die Bedürfnisse und Gegebenheiten 
beim geplanten Einsatz führen zu der 
hohen Variantenvielfalt in diesem Pro-
duktbereich, die durch CREALIS® CPQ 
korrekt konfiguriert, bepreist und mit 
umfangreichen Angebotsdokumenten 
ergänzt wird.
Werkzeugschleifmaschinen finden 
ihren Einsatz in der Medizintechnik, 
der Luft- und Raumfahrttechnik und 
der Zerspanungstechnik. Damit der 
Hersteller von Schleifmaschinen in 
allen Bereichen seine Produkte an-
bieten kann, müssen seine Produkte 
vielfältigste Anforderungen erfüllen. 
CREALIS® CPQ setzt direkt bei den 
Notwendigkeiten der jeweiligen Ein-
satzgebiete an und liefert mit einer 
kompletten und immer konfigurati-
onsaktuellen 3D-Produktvisualisierung 
eine anschauliche Unterstützung für 
den Vertrieb.

Während Bioheizkraftwerke und Werk-
zeugschleifmaschinen eher im B2B-
Geschäft angesiedelt sind, wendet sich 
die realitätsnahe 3D-Konfiguration von 
individuellen Designuhren eindeutig 
an die B2C-Kundschaft. CREALIS® 3D 
ist hier im 24/7-Einsatz und für jeden 
Interessenten verfügbar. In der einge-
setzten Cloud-Edition mit ihren stan-
dardisierten Webtechnologien steht der 
Uhrenkonfigurator auf allen gängigen 
Devices weltweit zur Verfügung.

Prozessintegration und Flexibilität
Die Anwendungsfälle einer eleganten 
CPQ-Lösung sind durchaus weiter zu 
fassen. Die CREALIS® CPQ Cloud Edi-
tion kann als Sales-Tool für Vertrieb 
und Händler und parallel als Online-
Konfigurator für die Endanwender 
betrieben werden, sie kann in die Pro-
zesslandschaft integriert werden und 
so den gesamten Verkaufsprozess un-
terstützen oder sie kann ETO (Engine-
er-To-Order) Prozesse abbilden, indem 
sie alle Abteilungen bei der komplexen 
Produktfindung und Produktentwick-
lung einbindet. Natürlich spielt die 
technische Basis eine wichtige Rolle, 
um auch für zukünftige Anforderungen 
gerüstet zu sein. Technische Sicherheit 
in der Cloud kombiniert mit maximaler 
Nutzbarkeit auf allen Devices ist dabei 
nur ein Aspekt, der zu berücksichtigen 
ist. Die Flexibilität der Datenpflege und 
Modellierung und die Möglichkeiten 
der Einbindung weiterer Systeme sind 
Themen, die bei der Anwendung wich-
tige Rollen spielen.

ORISA ist seit über 30 Jahren Anbieter 
von Software für Variantenkonfigura-
tion und Wissensmanagement und 
hat durch die Vielzahl von Projekten 
mit verschiedensten Lösungsansätzen 
ein breites Spektrum an Erfahrungen. 
In das hauseigene Produkt CREALIS® 
CPQ und dessen Cloud Edition sind 
viele Aspekte und Ideen aus den un-
terschiedlichen Kundenprojekten ein-
geflossen, so dass ein umfangreiches 
Portfolio an Funktionen zur Verfügung 
steht.

Kontakt
ORISA Software GmbH
Humboldtstr. 13
07743 Jena
Tel.: +49 3641/2844-10

E-Mail:  info@orisa.de
Internet:  www.orisa.de

Variantenreiche Produkte mit CPQ-Cloud-Lösungen 
konfigurieren und vertreiben

mailto:info@orisa.de
https://www.orisa.de


24/7, performant& sicher.  
Die Arbeitswelt hat sich verändert.  
Für Sie und uns kein Problem:  
Wir ziehen mit und wachsen mit.  
Mit unserer ADDISON Business Cloud. 
Die Auslagerung des Firmenservers 
bietet gleich mehrere Vorteile.  
In unserer ADDISON Business Cloud 
teilen Sie sich keine Server mit ande-
ren Firmen. Jeder Kunde besitzt einen 
dedizierten Server genau seinem Be-
darf entsprechend. Der Speicherplatz 
kann dabei paketabhängig jederzeit 
angepasst werden. Mit ADDISON be-
steht außerdem die Möglichkeit, alle 
Belange eines Unternehmens optimal 
in den Arbeit sall tag einzubeziehen.  
Der Nutzen für Ihr 
Unternehmen: kal-
kulierbare Kosten & 
erhöhte Wirtschaft-
lichkeit, hohe Ska-
lierbarkeit (z. B. Anzahl der Anwender, 
Ausbau der Leistung und des Umfanges), 
Ausfallsicherheit durch Disaster- 
Recovery-Lösung, Wegfall der Kosten  
für die Anschaffung aktueller Server-
systeme, regelmäßige Produkt aktu-
alisierungen und Wartungen und 
Systemkontrollen. Dazu exzellente 
und gleichbleibende Performance 
und persönlicher Service. Wir machen 

Zeit und von überall. Unterwegs oder 
 

mit stets aktuellen Zahlen, Belegen, 
Infor mationen, haben direkten Zugriff 
und alles funktioniert reibungslos 
sowie transparent. Individuell kann 
Ihre gesamte IT-/Serverlandschaft  
gehostet werden, wie z. B. ERP, CRM, 
PPS,  

Mit Wolters Kluwer setzen  
Sie auf Nummer sicher 
„Software made in Germany“ – mit 
internationalen Beziehungen: die  
Lösung mit umfangreicher Erfahrung 
in Deutschland – und weltweit. Seit 
fast 100 Jahren stehen wir im Dienst 
des Mittelstandes und der steuer-
beratenden Berufe. Wir waren schon  
immer Vordenker: in Sachen Auto-

uns einen der führenden Plätze als 
Anbieter für Finanz- und Steuer-
software  in Deutschland erarbeitet. 
Weltweit ist Wolters Kluwer mit Sitz  
in den Niederlanden bereits Markt-

führer. Wir pro-

Innovationskraft und 
Kompetenz eines 
Unternehmens, das 

in Europa und global als Spezialist für 
Tax & Accounting tätig ist.  
So berichtet ein Kunde:  
„Wir sind gut gefahren, unsere Schnitt-
stelle mit  ADDISON und eigenen 
Lösungen perfekt und bidirektional  
zu auto matisieren.“ 

 
UNTERNEHMENSERFOLG UND  
ENTSCHEIDUNGSSICHERHEIT DURCH TRANSPARENZ
Die Wolters Kluwer ADDISON-Lösung 
für das Rechnungs- und Personal-
wesen mittelständischer Unternehmen  
erlaubt Ihnen in der Geschäftsleitung 
die transparente, zeitnahe Unterneh-
menssteuerung. Eine leistungsstarke 
Software aus einem Guss, die Medien-
brüche vermeidet – durch integrierte 
Arbeitsabläufe innerhalb der Finanz-
und Anlagenbuchhaltung, des Con-
trollings und des Personalwesens. Das  
bedeutet für Sie mehr Produktivität 
durch höchste Transparenz. Individuell 
und Standard zugleich: Finanzbuchhal-
tung, Finanzmanagement, Controlling 
und Reporting, Personalabrechnung, 
integrierte/automatisierte Schnittstel-

len, Dokumentenmanagement – alles 
greift nahtlos ineinander und bietet 

und eine klare, detaillierte Rundum-
sicht auf Ihr Unternehmen. Zeitgewinn 

-
lisierung: ADDISON ist zukunftsorien-
tiert und übernimmt Vorreiterrollen in 
den Anwendungen bzgl. zukunftswei-
sender Technologien, Digitalisierungs-

 

die besten Voraussetzungen für Ihr  
Unternehmen – jetzt und in Zukunft. Mit 
ADDISON gehen Sie gleich dreifach auf 
Nummer sicher: Datenschutz, Daten-
sicherheit und Investitionssicherheit.

„ADDISON fokussiert ganz schnörkel-
los genau die Funktionen, 

die der Mittelstand braucht.“

Wolters Kluwer weltweit  
erzielte 2019 mehr als € 4,6 Mrd. Um-
satz, hat Kunden in über 180 Ländern 
und Niederlassungen in vierzig Staaten. 
Zirka 19.000 Mitarbeiter arbeiten welt-
weit an kontinuierlichen Inno vationen 
mit dem Fokus auf den Wünschen des 
Kunden. 89 % des Um satzes kommen 
von digitalen Produkten & Services.

Wolters Kluwer Tax  
& Accounting Deutschland  
ist Ihr regionaler Ansprechpartner,  
der für Sie da ist: egal ob bei opera-
tiven oder strategischen Fragen. Mit 
bundesweit über 15 Standorten  
beinhaltet unser Angebot eine pro-

-
deckend Kundenveranstaltungen,  
ein aus ge feiltes Schulungskonzept  
sowie regel  mäßige Anwenderwork-
shops zum Erfahrungsaustausch und 
zur Abstimmung bei Entwicklungs-
prio ritäten. 

Wolters Kluwer ADDISON  
ist die Komplettlösung für das Rech-
nungs-, Personalwesen und Controlling 
für mittelständische Unternehmen. 
Aus einer Hand – vom Einzelunter-
nehmen bis hin zum Konzernbetrieb: 
ADDISON wächst mit Ihren Anforder-
ungen. Gepaart mit hoher Innova-
tionskraft und der Stabilität eines 
internationalen Konzerns bedeutet 
das für Sie Investitionssicherheit – 
heute und in Zukunft. Wir betreuen 
über 14.000 Mittelstandskunden und 
rund 6.000 Steuerberaterkunden. 
Über unsere Softwarelösungen werden 
jährlich 2.5 Millionen Steuererklärungen 
erstellt und 2,5 Millionen Lohn- und 
Gehaltsab rechnungen generiert. 

Wolters Kluwer Software und Service GmbH 
Stuttgarter-Straße 35  
71638 Ludwigsburg 
Tel.: 07141 6429-0  
addison-ludwigsburg@wolterskluwer.com

www.wolterskluwer.com

https://www.wolterskluwer.com
mailto:addison-ludwigsburg@wolterskluwer.com


Business Software Studien

IT-Markt im Überblick

ERP HR ECM BI CRM

Kostenfreies Summary zu jeder Studie

www.softselect.de

Seit 1994 analysiert die SoftSelect GmbH das Angebot von Business Software in den Bereichen ERP, 

ECM/DMS, HR, CRM und BI. Die SoftSelect Studien behandeln aktuelle Trends und Entwicklungen 

und bieten mit einer Übersicht von Softwareherstellern und Produkten einen ersten Einstieg in das 

Thema Softwareauswahl.  
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